
Lappland-Impressionen 2008 
 
Die Reise vom 4. bis zum 20. Februar 2008 führte mich zunächst für 
ein paar Tage nach Oulu, wo ich unsere Tochter Julia an ihrem 
Studienort besucht habe und dann für eine Woche in die Nähe von 
Kittilä im westlichen Lappland. 
 
 

 
Der Eisbrecher ‚Sampo’ 
wurde 1960 in Dienst 
gestellt. 
 
Seit 1988 ist er in Kemi 
stationiert und macht 
Ausflugsfahrten  auf 
dem Bottnischen Meer-
busen für Touristen . 
 
Die Dieselmotoren leis-
ten ca. 10MW. 
 
Das Schiff stoppte in 
einem zusammenhän-
genden Eisfeld und er-
möglichte es den Fahr-
gästen, auf der gefro-
renen Ostsee umherzu-
gehen oder – je nach 
Geschmack – im 
Wasser der Fahrrinne 
zu schwimmen. 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                 
In der Umgebung des                  
Gipfels des Berges ‚Levi-
tunturi’ sah ich morgens 
gegen 10.00 Uhr diese 
Gruppe Rentiere. 
 
 
 
 
Dort oben herrscht häufig 
so heftiges Schneetreiben, 
dass die Bäume vollkom-
men eingeschneit sind. Mit-
unter entstehen so sehr bi-
zarre Formen. 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In etwa 300m Entfernung 
von meinem ‚Mökki’ be-
fand sich ein Lapinkylä 
(Sami-Dorf).  
Hier werden Ausflugstouren 
mit Rentier- und Husky-
schlitten veranstaltet. 
Die Rentiere machten auf 
mich einen gemütlichen, 
manchmal etwas störrischen 
Eindruck.  
Demgegenüber können die 
Huskies es gar nicht abwar-
ten, bis es endlich losgeht! 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Auf der Fahrt zum Pal-

lastunturi-Nationalpark 
kam ich an diesen traum-
haft schönen Platz, wo 
ein kleiner Fluss in den 
See Järisjärvi fließt. Die 
Fließbewegung des Was-
sers verhinderte hier das 
Zufrieren. Weiter draus-
sen war der See aber so-
weit gefroren, dass einige 
Rentiere ihn problemlos 
überqueren konnten. 

 
 
 
 
 



 
 

Das Polarlicht ist für 
mich die eindrucksvollste 
Naturerscheinung. Ich 
konnte es an drei von sie-
ben Abenden beobach-
ten. 

 
Auf diesem Bild ist es 
direkt über meinem Mök-
ki zu sehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nicht immer zeigt das 
Polarlicht klare, scharf 
abgegrenzte Strukturen. 
Manchmal malt es zarte 
Pastelltöne an den Him-
mel... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
... und manchmal hat 
man fast den Eindruck, 
als würde es den Wald in 
Brand setzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein Höhepunkt meiner 
Reise war die Fahrt zum 
Schneedorf „Lumilinna“ 
nach Kemi zusammen 
mit Julia. 
 
Das untere Bild zeigt das 
Eisrestaurant. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
In der Eiskapelle von 
Lumilinna heiraten in 
jeder Saison (Ende Ja-
nuar bis Anfang April) 
viele Paare. 
 
Julia und ich haben vier 
Kerzen gespendet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hier endet der kleine Bilderbogen. 
 
Ich plane für 2009 eine neue Reise nach 
Lappland! 
 
 


